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Protokoll der Budget-Gemeindeversammlung vom 12. Dezember 2024 
 

 

Vorsitz: Gemeindepräsident, Pascal Heim 

 

Protokoll: Bürgerschreiberin, Monika Grecchi 

 

Anwesend: Bürger 26 

 

Gäste: 1 

  

Dauer: 20:00 – 20:50 Uhr 

 

Traktanden: 

1. Begrüssung  

2. Wahl der Stimmenzähler  

3. Protokoll vom 13. Juni 2024  

4. Budget 2025  

5. Antrag Kredit «Sanierung Baumängel MFH Werdstrasse»  

CHF 150'000.00  

                                       6.  Bürgerrechtszusicherung an Russo Vanda  

                                       7.  Übergabe Bürgerrechtsurkunden an:  

                               Lauz Miriam  

                               Eckhardt Sonja 

                               Rexha Arta und Ilona  

                                 8. Verschiedenes  

 

 

  

1. Begrüssung 

 

Präsident Pascal Heim begrüsst alle anwesenden Bürger zur heutigen Rechnungs-

Gemeindeversammlung. 

Das Budget wird heute zum ersten Mal durch Cornelia Fischer vorgestellt. 

Die Traktandenliste wurde fristgerecht veröffentlicht und war auch zusammen mit dem 

Protokoll auf unserer Homepage einsehbar.  

Terminlich knapp ist ebenfalls die BG-Rechtsurkunde der Familie Rexha eingetroffen. 

Deshalb wird die Traktandenliste unter; «Übergabe Bürgerrechtsurkunde» erweitert, und  

Fam. Rexha die BG-Urkunden ebenfalls übergeben. 

Die Traktandenliste wird stillschweigend genehmigt. 
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2. Wahl der Stimmenzähler 

 

Oliv Büttiker wird als Stimmenzähler vorgeschlagen und einstimmig bestätigt. 

Das absolutes Mehr ergibt 14 Stimmen. 

 

3. Protokoll vom 13. Juni 2024  

     

   Das Protokoll wird einstimmig genehmigt und vom Präsidenten bestens verdankt. 

   Der Rat wird somit das Protokoll an seiner nächsten Sitzung genehmigen. 

 

4. Budget 2024 

 

    Ab sofort wird das Budget nicht mehr aufgelegt und kann auf der Homepage eingesehen  

    werden. 

    Eintreten ist unumstritten. 

    Cornelia Fischer erläutert nun das Budget 2025 und nimmt vorweg, dass von den für den  

    Wärmeverbund gesprochenen 3 Mio. nun im Budget deren 2 Mio. als Nettoinvestitionen  

    ausgewiesen werden. 

    Die Erfolgsrechnung des Budgets sieht einen Ertragsüberschuss von 38'138 vor.  

    Abweichungen gegenüber dem Vorjahr erklärt sie wie folgt; 

 

    Allgemeine Verwaltung: 

    Das Gehalt Finanzverwalter reduziert sich um 3'980 infolge Aufteilung mit externer Stelle. 

    Ehrungen wird mit 3'200 eigesetzt infolge diverser Abgänge. 

    Verbandsbeiträge beinhaltet ordentlichen Beitrag an BWSO,(ohne Beitrag 1’500 an 

    Sol. Waldtage 2024) 

    Die Ausgaben für Anwaltskosten können minimiert werden infolge Abschlusses des  

    Rechtsgeschäftes. 

    Neu erscheint das Honorar für die Externe Finanzverwaltung Ureco von 9'860. 

    Eine weitere Rodungsbewilligung Kiesgrube von 40’400 steht an. Davon werden 50% von  

    der Kies Neuendorf AG rückvergütet. 

    An den Pavillon der Kirchgemeinde (1/3 gehört der BG-Gemeinde) werden für 

    Fenstersanierung und Umgebung Pavillon, neu 8'135 ins Budget aufgenommen.  

 

    Allmend 

    Unterhalt Strassen wird lediglich der normale Unterhalt, ohne Abranden ins Budget 

    aufgenommen. 

 

    Forstwirtschaft 

    Für Wildschutz und Pflanzenkauf wird gemäss Budget ZVFMG deutlich weniger 

    Aufgewendet (9'700) 

    Unterhalt Strassen werden Waldfahrverbotstafeln installiert (4'000) 

    Für Pflegeaufwand ausserhalb Regelwald werden 6'747 weniger aufgewendet. 

    Gemäss Turnus findet 2025 der Banntag in Neuendorf statt (2'500) 

 

    Liegenschaften 

    Dorfstrasse 70 

    Es sind keine baulichen Massnahmen und Inserate geplant. 

 

    Dorfstrasse 80 

    Sanierung des dritten Bades. 

 



Seite 3 von 5 13.06.2024 BGV-Protokoll 
 

    Chilchweg 6 

    Nicht baulicher Unterhalt wir um 6'000 auf 40'000 erhöht gemäss Verwaltung. 

 

    Werdstrasse 19 

    Baulicher Unterhalt wird infolge Sanierung von Baumängel auf 150'000 erhöht (gemäss  

    Kreditantrag) 

    Nichtbaulicher Unterhalt Erhöhung gemäss Verwaltung um 5'000 auf 30'000. 

        

    Weitere Fragen zum Budget werden keine gestellt. 

    Das Budget wurde vom Rat an zwei Sitzungen beraten und genehmigt. 

    Deshalb erfolgt heute der Antrag zur Genehmigung des Budgets 2025 

 

    Dieses wird vom Souverän einstimmig genehmigt. 

 

5. Antrag Kredit «Sanierung Baumängel MFH Werdstrasse»  

    CHF 150'000.00 

      

    Der Präsident erläutert kurz den Sachverhalt dieses Geschäftes und erklärt, dass seitens  

    eines Mieters das Eindringen von Wasser auf dem Balkon gemeldet wurde. 

    Von Seiten Bürgerrat ist man der Sache nachgegangen und stiess auf weitere gravierende 

    Mängel. 

    Eintreten zu diesem Geschäft ist unumstritten. 

 

    Ein Augenschein mit Architektur Schenker offenbarte, dass auch auf weiteren Balkonen 

    dasselbe Problem bestand. Als gravierend ist der Schaden zu erachten, indem die  

    Holzkonstruktion, an welchem das Geländer befestigt ist, durch die Nässe schaden nimmt  

    und so die Sicherheit nicht mehr gewährleistet ist. 

    Weiter sind Fenster undicht, was im Innenbereich zu schadhaften Stellen führte. Ebenfalls  

    sind Fugenschäden aufgetreten. 

 

    Diese Mängel im Innenbereich müssen mit Maler und Gipserarbeiten behoben werden. 

    Im Aussenbereich wird zusätzlich ein Gerüstaufbau nötig, um die Arbeiten ausführen zu  

    können. 

    Um Unvorhergesehenem vorzubeugen, wurde mit etwas Reserve budgetiert. 

    Eine Sanierung ist unumgänglich, insbesondere zur Erhaltung der Bausubstanz. 

 

    Deshalb stellt der Bürgerrat einen Kreditantrag zur Sanierung der Baumängel in der Höhe  

    von CHF 150'000.00. 

     

    Dem Antrag wird einstimmig entsprochen. 

 

 

6. Bürgerrechtszusage: Russo Vanda 

 

    Einbürgerungsbericht Russo Vanda 
    Frau Russo, italienische Staatsbürgerin, reichte am 6. Dezember 2023 das Gesuch um  
    Einbürgerung ein. 
    Geboren 1968 in Bern, wo sie die obligatorische Schulzeit wie auch die Ausbildung zur  
    Hotelfachassistentin absolvierte. Dort lebte sie bis 1989 und zog dann, inzwischen   
    verheiratet, mit ihrem Mann und ihrer Tochter nach Oftringen. 
    In der Folge arbeitete sie in diversen Jobs und machte auch Umschulungen und Weiter- 
    bildungen. Nach 10 Jahren erfolgte die Scheidung. 
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    Mit ihrem jetzigen Ehemann lebt sie seit September 2019 an der Fulenbacherstrasse 140 
    (ehem. Bauruine) in Neuendorf wo sie, wie sie sagt, ihre Traumwohnung fand. Seit 2013  
    arbeitet Frau Russo als Sachbearbeiterin in der Firma Galexis in Niederbipp. 
    Ihr Wunsch war es immer schon, in der Schweiz auch mitbestimmen zu können. 
    Ihr ganzes Leben habe sie in der Schweiz verbracht und nun sei die Zeit gekommen, ihren 
    Wunsch in die Tat umzusetzen. 
    Ihre eingereichten Unterlagen waren korrekt, so konnte das Gesuch zügig weiterbearbeitet 
    werden. 
    Nachdem Gesuch und Dokumente durch die Vorprüfung des AGEM als vollständig    
    erachtet wurden und diese der BG grünes Licht zur Bürgerrechtszusicherung gab, haben  
    wir die Gesuchstellerin im August an BG-Ratssitzung eingeladen. 
    Der Rat lernte dort eine aufgeschlossene kommunikative Person kennen, weshalb er heute 
    dem Souverän beantragt, Frau Russo das BG-Recht zuzusichern. 
 
    Frau Russo erhält nun die Gelegenheit sich selbst vorzustellen. 
    In ihrer offenen Art gibt sie Einblick in ihr Leben und macht deutlich, wie glücklich sie sich  
    schätze, in Neuendorf zu wohnen, insbesondere in Ihrer Wohnung an der Fulenbacher- 
    strasse. 
 
    Zur Abstimmung verlässt Frau Russo kurz den Raum. 
     
    Diskussionlos wird Russo Vanda das Bürgerrecht einstimmig zugesprochen. 

 

 

7. Übergabe Bürgerrechtsurkunden Lauz Miriam, Eckhardt Sonja, Rexha Arta und Ilona 

 

    Der Präsident beglückwünscht die neuen Bürgerinnen und heisst sie im Namen der 

    gesamten Bürgerschaft herzlich willkommen. 

    Es werden die Urkunden vom Kanton sowie der BG-Gemeinde Neuendorf übergeben.  

  

 

8. Verschiedenes 

 

    Badezimmer an der Werdstrasse wurden umgebaut und die Arbeiten sind abgeschlossen. 

    Der Umbau darf als gelungen erachtet werden. 

     

    Die Kostenerhebung beim Wärmeverbund Werdstrasse ist höher ausgefallen als  

    ursprünglich angenommen. Einer der Kostentreiber ist die Querung der Dorfstrasse,  

    zurückzuführen auf die Ausbauverzögerung.  

    Die Leitungen müssen recht tief unter der Dorfstrasse durchgeführt werden, was enorm  

    kostenintensiv ist. 

    In einer neuen Variante verlaufen die Leitungen nun westwärts Richtung Stöckli Josef sel.  

    und queren dort die Dorfstrasse. Indem der Leitungsgraben mehrheitlich Landwirtschaftsland 

    durchquert, fallen die Kosten um ca. CHF 200'000.00 günstiger aus. 

    Allerdings wird der Abschnitt Werdstrasse bis Dorfstrasse mit dieser neuen Variante nicht 

    erschlossen. 

    Die Preisberechnungen sind nun im Gange. 

    Inzwischen wird vom Mehrfamilienhaus an der Fulenbacherstrasse, östlich von Lämmle 

    Emil, ebenfalls Interesse bekundet. 

   

An der Dorfstr. 80 ist die Badsanierung ebenfalls im Gange. Im neuen Jahr wird mit der 

3. Badsanierung begonnen. 
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Ebenfalls wurde der Raiffeisenrückbau abgeschlossen.  

Der zuständige Bauunternehmer beauftragte einen Subunternehmer, welcher ohne 

etwelche Rücksprache und Bauplatzsicherung die Arbeiten ausführte. Deshalb die 

zeitweise etwas chaotischen Zustände beim Volg. 

 

Sollte mit der EWG das Gespräch wieder in Gang kommen, wären wir also bereit. Wie zu 

vernehmen war, möchte die EWG das Gespräch wieder aufnehmen. 

 

Die Bürgerschreiberin hat per Legislaturende demissioniert. Die Stelle wurde 

ausgeschrieben. 

Personell wird der Bürgerrat so verbleiben, es finden voraussichtlich stille Wahlen statt. 

 

Weitere Termine: 

• Donnerstag 19.12. Waldweihnachten ab 18:00 Uhr beim Forstmagazin 

• 12. Juni 2025 Rechnungsgemeinde 

• 23. Aug. 2025 Banntag 

 

Aus der Versammlung meldet sich Rita von Arx zu Wort. Sie macht den Rat darauf 

aufmerksam, dass sich am Chilchweg 6 ebenfalls 3 1/2 Wohnungen mit Bädern befänden, 

welche man auch gerne zu Douchen umfunktioniert hätte. 

Der Präsident nimmt das Votum zur Kenntnis und erklärt, dass dem Bürgerrat die Situation 

sehr wohl bekannt sei und im Rat auch schon thematisiert wurde. Die Umsetzung sei aber 

infolge der anstehenden Investitionen für den Wärmeverbund momentan noch nicht 

realisierbar. 

 

Weitere Wortmeldungen bleiben aus. 

 

Präsident Pascal Heim dankt allen Mitbürgern für das entgegengebrachte Vertrauen sowie  

dem Kollegium des Bürgerrates für die angenehme Zusammenarbeit. 

Mit seinen guten Wünschen für die Festtage schliesst er die Versammlung. 

Zum Apéro sind alle ins Rest. Hardeck eingeladen. 

 

 

 NAMENS DER BÜRGERGEMEINDE 
 
 Gemeindepräsident     Bürgerschreiberin 
 
 
 
 P. Heim                        M. Grecchi 
 


